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Tagungsprogramm 
 
Veranstaltung:  Fachtagung Persönliches Budget 
Datum:   05. und 06.11.2026 
Ort:    Johannesstift Diakonie Services GmbH,  

Schönwalder Allee 26, 13587 Berlin 
Veranstalterin:  Bundesarbeitsgemeinschaft Persönliches Budget e.V. 
Moderation:  Andreas Oechsner (Zentrum für Kompetenzen in Wien) 
 

 
Tagesablauf: Tag 1 
 

Uhrzeit Programmpunkt/Referent*innen 
09:00 Uhr  Ankommen/Anmelden 
10:00 Uhr Begrüßung 

(Kim Lippe: Vorstand BAG PB e.V./Justiziar*in ambulante dienste e.V.) 
10:15 Uhr Grußworte 

(Dr. Jürgen Dusel: Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen) 

10:35 Uhr Vorstellung der neuen Handlungsempfehlungen zu Trägerübergrei-
fenden Aspekten bei der Ausführung von Leistungen durch ein Per-
sönliches Budget  durch die Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabi-
litation (BAR), Teil 1 
(Bernd Giraud, Maike Lux, Carola Penstorf: BAR) 

11:45 Uhr Kaffeepause 
12:15 Uhr Vorstellung Handlungsempfehlung BAR zum Persönlichen Budget, 

Teil 2 
13:15 Uhr Mittagspause 
14:15 Uhr Workshops (finden parallel statt, siehe Seite 2) 
16:00 Uhr Kaffeepause 
16:30 Uhr Vorstellung der Ergebnisse aus den Workshops 
17:15 Uhr  Vernetzung in den Landesarbeitsgemeinschaften (findet parallel 

statt) 
18:00 Uhr Ende des 1. Tages 
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Workshops Tag 1 parallel stattfindend (14:15 Uhr-16:00 Uhr): 
 
1. S2K Leitlinie und Curriculum für Assistenzen, die bei außerklinischen Intensiv-

pflege (AKI)-Patient*innen im Einsatz sind  
(Dr. med. Martin Groß und Johannes Koch: Vorstand DIGAB Deutsche Interdiszipline Ge-
sellschaft für Außerklinische Beatmung und Intensivversorgung) 
 

2. Vergütungen im Rahmen des Arbeitgeber*innenmodells (Kim Lippe) 
 

3. Gründung einer Wohngemeinschaft für Menschen mit Behinderung mit dem Per-
sönlichen Budget (Christian Stoebe: WOHN:SINN-Bündnis für inklusives Wohnen e.V.) 
 

4. Besonderheiten im Persönlichen Budget bei Kindern und jungen Erwachsenen 
(Kim Andreas Mandl: Inklusion Mandl gGmbH) 
 

5. Persönliches Budget und Teilhabe am Arbeitsleben: Chancen und Herausforderun-
gen (Ulrike Reichmann: Autismus Trier - unterstützende Dienste gGmbH; Manfred Be-
cker: Fachmann für berufliche Teilhabe) 
 

6. Budgetbegleitung als Unterstützung für Arbeitgeber*innen im Persönlichen Budget:  
Inhaltliche Ausgestaltung und Selbstverständnis eines Leistungserbringers (Fabian 
Lerbs: Vorstand BAG PB e.V./fib e.V. - Verein zur Förderung der Inklusion behinderter 
Menschen)  
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Tagesablauf: Tag 2 
 

Uhrzeit Programmpunkt/Referent*innen 
09:00 Uhr  Ankommen 
09:30 Uhr Begrüßung 

Kim Lippe 
09:50 Uhr Selbstbestimmung und Partizipation in der Bedarfsermittlung, Teilha-

beplanung und Leistungsgewährung  
(Prof. Dr. Katja Nebe: Rechtswissenschaften Martin-Luther-Universiät 
Halle-Wittenberg) 

11:00 Uhr Kaffeepause 
11:30 Uhr Podiumsdiskussion:  

Arbeitgeber*innen- und Dienstleistungsmodell,  
Umsetzungsmöglichkeiten mit dem PB 
(Katja Fellenberg: incluyou; Jenny Bießmann: Zentrum für selbstbestimm-
tes Leben Aktiv/Vorstand ISL; Dennis Becker: selbstständiger Einzelfallhel-
fer; Kim Lippe) 

13:00 Uhr Mittagsessen 
14:00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse der INTERVAL-Studie  

(Dr. Jörn Sommer: INTERVAL) 
15:00 Uhr Abschlussplenum und Verabschiedung 
15:30 Uhr Ende der Veranstaltung, Kaffee und Kuchen 

   
 
 


